

      
    

                        
            
              



  
  Navigation überspringen

  
	Startseite
	Kontakt



   





			
	
	
	
		
		
		
		
		
							




								


		
	
		
		
		
		
		
							




								


		
	
	
	




            

          
              
      
              

                      
              
                



  
  Navigation überspringen

  
	Hintergründe
	Aktuelles
	Verlegte Steine
	Bilder
	Biografien
	Opfergruppen
	Unterstützung



   






  
  


      Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust am 27.01.2024

  
  
      Am Samstag, den 27.01.2024 ist der Jahrestag der Befreiung von Auschwitz. 


Wie jedes Jahr wollen wir, die Mitstreiter:innen der Initiative Stolpersteine für Singen, diesen Tag nutzen, um die Stolpersteine im Stadtgebiet zu putzen und dabei der Opfer zu gedenken.

Gerne dürfen alle Interessierten teilnehmen oder alternativ selbst losziehen und Stolpersteine putzen. Wir freuen uns über jeden Stein, der bereits sauber ist.

Auf was Sie beim Putzen eines Stolpersteines achten sollten und weitere Informationen erfahren Sie unter Aktuelles

Bilder des Jahrestages ab 28.01.2024 unter Bilder
  
  
  






      Stolpersteine sind ein Kunstobjekt

  
  
      von Gunter Demnig aus Köln.

Der Künstler erinnert an die Opfer des Nationalsozialistischen Regimes, indem er vor ihrem letzten selbst gewählten Wohnort Gedenktafeln aus Messing ins Trottoir einlässt.

„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name vergessen ist“, sagt Gunter Demnig. 
Mit den Steinen vor den Häusern hält er die Erinnerung an die Menschen lebendig, die einst hier wohnten.

Bis Herbst 2014 wurden 48.000 Stolpersteine verlegt. Die Initiative „Stolpersteine für Singen - gegen Vergessen und Intoleranz" wurde 2009 von der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen“ (ACK) mit Unterstützung der Stadt Singen ins Leben gerufen.
Vor den Wohn- und Wirkungsstätten der Opfer des Nationalsozialismus - Juden, politisch und religiös Verfolgte, Bibelforscher, Sozialisten und Kommunisten, Jenische, Sinti und Roma. Euthanasieopfer und Homosexuelle - sollen die Steine an die Menschenwürde der Verfolgten erinnern.

Bei Interesse an der Mitarbeit in dieser Initiative oder an einer Patenschaft für einen Stolperstein (120,00 EUR) können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen.
Auch Spenden für unsere Aufwendungen (z. B. Einladungen an Angehörige der Opfer) freuen uns sehr.
  
  
  











  
  
      Das Projekt wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert und durch die Singener Kriminalprävention (SKP) unterstützt.
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